
 
Fakultät III Teilhabewissenschaften, Institut I Allgemeine Sonderpädagogik, 

Abteilung Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung 
Informationen zur digitalen Leistungsverbuchung gültig ab dem WS 23/24 

 
Liebe Studierende, 

die Prüfungen der Abteilung „Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung“ werden 
über das LSF verbucht. Daher informieren wir sie über die Funktionen zur digitalen 
Leistungsverbuchung QISPOS Grundsätzlich sind diese an den Fristen des Prüfungsamts 
orientiert. 
 
Bausteine und Modulprüfungen  
• _Anmeldezeitraum Sommersemester: 15.06. - 15.07.  
• _Anmeldezeitraum Wintersemester: 15.12. - 15.01.  
• _Abmeldezeitraum Sommersemester: 15.06. - 22.07.  
• _Abmeldezeitraum Wintersemester: 15.12. - 22.01.  
 
Hinweis: 
Nach diesem Zeitraum ist nur noch ein Rücktritt entsprechend der Regularien des 
Prüfungsamts möglich und kann nicht mehr von Dozierenden veranlasst werden.  
 
Übersicht über die derzeit möglichen Prüfungsformate nach Studiengang: 
Modul Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,  
Kooperation, inkl. Bildungsangebote 
(siehe auch Handout „Hinweise zu 
Modulprüfungen im Handlungsfeld“ auf der 
Homepage) 

Modul Grundlagen der Pädagogik bei 
Behinderung und Benachteiligung 
(siehe Handout zum Portfolio auf der 
Homepage) 

- B.A. LA SoP - M.A. LA SoP 
- M.A. Aufbau LA SoP (ALSO-HoLa) - M.A. Aufbau LA SoP (ALSO) 
  
1. Kolloquium (2-4 Teilnehmer*innen) 1. Portfolio 
2. Hausarbeit (1-3 Teilnehmer*innen) 2. Hausarbeit 
3. Projektdokumentation (1-3 Teilneh-

mer*innen) 
 

4. Forschungsbericht (1-3 Teilnehmer*innen) Das Format wird durch die Dozierenden 
festgelegt. 

 
Wichtig:  
- Geben Sie die Prüfungsunterlagen fristgerecht in digitaler Form bei der*dem 

betreuende*n Dozierenden ab. 
- Die Dateien werden i.R. per E-Mail als PDF geschickt, bzw. bei größeren Dateien auf 

Baden-Württemberg Sync&Share hochgeladen (generieren sie einen link und senden 
diesen an die Dozierenden). 

- Die Prüfungsunterlagen sind jeweils mit Namen, Matrikelnummern, Studiengang, Modul 
der Prüfung, Datum sowie betreuende*r Dozierende*r zu benennen. 

 
Stand: 11.10.2023 


